
2117 – worum es geht …. 
 
Im Jahr 2117 steigt Clara, ein junges Mädchen aus gutem Hause, 
bei der falschen U-Bahnstation aus und gerät in die mörderische 
Ruinenlandschaft von East London am Ende des dritten Ölkriegs. 
Das Strichmädchen Suzy rettet ihr zuerst das Leben, um sie dann 
für das Bordell zu ködern. 

Major Swietowsky, Security Chef eines der mächtigsten Männer 
des Planeten fliegt mit diesem in geheimster Mission nach Moskau, 
bei der Zwischenlandung in London endet ihre Reise unerwartet. 
Anna Radakovic, ihre Russisch Dolmetscherin spielt ein tödliches 
Spiel. 

In Köln stößt Professor Reisinger auf alte Daten über eine 
geheimnisvolle Erfindung. Die Energiekrise mit ihren Atomkriegen 
um die letzten Ölressourcen hätte nie stattfinden müssen. Aber 
damit weiß er schon zu viel und wird von der Polizei der EU 
gnadenlos gejagt. Der Überwachungsstaat Europa kennt in den 
letzten Wohlstandsinseln der EU alle Geheimnisse seiner Bürger 
und niemand ist vor ihm sicher. Wer vom Computer als Terrorist 
identifiziert worden ist, ist so gut wie tot. 

Aber Reisinger erhält die Hilfe eines geheimnisvollen Antiquars, der 
ihn in die Untergrundszene einführt, in der die Gesetze der EU nicht 
gelten. Gemeinsam fliehen sie nach London, das längst nicht mehr 
zur EU gehört, sondern völlig verarmt seine Unabhängigkeit 
verteidigt hat. Reisinger hat nur eine Adresse, die er auf alten CDs 
gefunden hat. Er weiß nicht, was ihn dort erwarten wird, aber die 
EU Truppen sind auf seiner Spur und kennen keine Gnade. Kann er 
überleben, oder müssen alle sterben, die er in das Geheimnis der 
Erfindung eingeweiht hat? 

 
 
Conclusio 
 
Die Vision einer düsteren Zukunft einer schwer beschädigten 
Zivilisation, deren Vorboten wir heute schon bei den ersten 
Unruhen und Bürgerkriegen sehen können, und wo die 
Überlebenden der Ölkriege um die letzten Ressourcen einen 
gnadenlosen Kampf führen, es aber vielleicht eine ganz andere 
Lösung gibt. 


